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Viktoria-Vereinshymne Treu wollen wir vereint

Treu wollen wir vereint, kämpfen zu jeder Zeit,
für den Verein, trall, la, la, la, nie gibt’s ein Untergehn,
wenn wir zusammenstehn, sing mit hipp hipp hurra, hoch “Viktoria”

Gemälde unseres Vereinsmitglieds Ernst Wissel †

Viktoria Brücken wünscht seinen 
Mitgliedern und Freunden

frohe Weihnachten
und ein 

glückliches

Neues

Jahr.
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Was uns der Spessart  Gutes  bietet

Getränkevertrieb 

Getränkemarkt  ·  Am Karlesberg  ·  63776 Mömbris

Fon 06029-979869
Mobil 0160-188 9940

Ihr zuverlässiger Lieferant für:

+ Heimdienst + Feste

+ Vereine + Familienfeiern

+ Firmen + Gastronomie

Rüdiger Asmus
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Grußwort 

Liebe Sportfreunde,

das Jahr geht mit großen Schritten dem Ende entgegen. Die 1.Mannschaft ist schon seit

einem guten Monat in der Winterpause. Die letzten Spiele wurden unter der Leitung der

Interimstrainer Steffen Bozem und Thomas Gerigk bestritten. Die Mannschaft hat nach

dem überraschenden Abschied Marco Reschkes eine tolle Reaktion gezeigt und alle ver-

bliebenen fünf Spiele gewonnen. Somit hat die Hinrunde ein eher versöhnliches Ende

genommen und der Kontakt zum Relegationsplatz wurde wieder hergestellt.

Eine tolle Leistung der Mannschaft! Ein großes Dankeschön an Steffen und Thomas für ihr

Engagement und die zusätzliche aufgebrachte Zeit.

Abseits des Fußballs wird die erste Vereinsaktivität im neuen Jahr unsere alljährliche Win-

terwanderung am Sonntag, den 22. Januar sein. Start ist am Vormittag, Route und Ziel

werden noch bekannt gegeben.

Unsere Yoga-Gruppe, die seit ca. eineinhalb Jahren rege besucht wird, hat nun im Kinder-

garten Sonnenschein in Niedersteinbach endlich eine geeignete Räumlichkeit gefunden,

die ganzjährig zur Verfügung steht. Vielen Dank an die Kindergartenleitung und die Ge-

meinde für die Unterstützung! 

Die Vorstandschaft der Viktoria wünscht allen Vereinsmitgliedern und Freunden des Ver-

eins eine besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß,

Ralph Kern im Namen Eurer Vorstandschaft



4

Ehrung vom BLSV für 25 Jahre Mitgliedschaft
Bozem Steffen Hein Frank Friebel Lukas Hofmann Johannes

Kern Donovan Kern Ralph Kern Holger Kern Michael

Kern Irene Mader Daniel Pfaff Bianca Pfeifer-Kern Ellen

Stein Andreas

Ehrung vom BLSV für 40 Jahre Mitgliedschaft
Brückner Elvira Benad Felix Debes Frank Geis Steffi

Hofmann Udo Faller Joachim Lorenz Sonja Pfaff Thomas

Nees Jutta Schmitz Eva Schneemeier Jens Wissel Martina

Ehrung verdienter Mitglieder
im Rahmen unserer

Weihnachtsfeier 2022

Heizung l Schwimmbadanlagen

Wasserinstallationen l Solar l Spenglerei

Geiersrainweg 17
63776 Mömbris
Tel. 060 29 / 66 70
Mobil 01 51 /16777877

Das Schwierige

erledigen wir sofort.

Für das Unmögliche

brauchen wir

etwas länger.

Gerhard

Franz
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Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft
Bauer Gisela Beck Hubert Bauer Elisabeth Berwanger Finsch

Geis Jörg Benad Maria Grünewald Udo Bergmann Maria

Bozem Renate Debes Angelika Geis Wolfgang Hofmann Karlheinz

Heeg Helga Kern Bernhard Köhler Joachim Heininger Michael

Hofmann Martin Hein Lieselotte Kern Roland Lorenz Manfred

Huth Gisela Kraus Hans-Peter Janista Christine Waldschmitt Marga

Kern Mathilde Pfaff Rüdiger Kraus Gerda Wissel Ferdinand

Lorenz Irene Nees Gertrud Peter Monika Schneemeier Sieglinde

Reising Bertl Schickling Luise Wenzel Doris Thalheimer Marianne

Lorenz Michael

Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft
Bauer Werner Böhl Heinrich Kreß Herbert Brückner Richard

Hahn Bernhard Pfaff Karlheinz Heeg Reiner Rosenberger Rainer

Link Edgar Nees Josef Reising Anton Waldschmitt Günther

Ehrung für 70 Jahre Mitgliedschaft
Bauer Helmut Hofmann Emil Lorenz Richard Reifenberger Willibald

Die Vorstandschaft des FV Viktoria Brücken 

dankt den Mitgliedern 

für die langjährige Vereinstreue 

und wünscht ihnen vor allem Gesundheit 

und persönliches Glück.

Ralph Kern & Steffen Heininger

Sachverständiger WF zur Bewertung
bebauter und unbebauter Grundstücke

Büro:
Hemsbach 103
63776 Mömbris

Telefon 0 60 29 / 66 50
Telefax 0 60 29 / 59 30
Mobil 0171 / 7 72 75 44
e-mail BueroPFAFF@AOL.com
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Die Ehrung verdienter Mitglieder im Rahmen der Weihnachtsfeier ist eine langjährige Tra-

dition der Viktoria. Heuer fallen sehr viele Ehrungen an.

Zum einen sind die Weihnachtsfeiern 2020 und 2021 ausgefallen. Ein weiterer Grund für

die hohe Anzahl an Vereinsjubilaren ist die Tatsache, dass unsere Damenabteilung 1970

gegründet wurde und somit 2020 ihr 50-jähriges Bestehen feierte. Das war damals eine

der ersten Einrichtungen dieser Art im Kahlgrund.

"Wir Frauen wollten endlich auch etwas Eigenes haben und abends mal weg wie die

Männer," sagte die leider verstorbene Erika Schönfeld, langjährige Abteilungsleiterin. Die

Damen erlebten in den 70er und 80er Jahren einen regelrechten Boom. Ein besonderer

Dank gebührt den ersten Abteilungsleiterinnen Marianne Thalheimer und Lieselotte
Hein sowie der Übungsleiterin Christine Janista. Nicht vergessen werden darf hier die

verstorbene Erika Geis, die sich um die Abteilung auch sehr verdient gemacht hat.

Es fällt auf, dass wir eine große Anzahl an Ehrungen für 60 Jahre Mitgliedschaft haben. Die

Ursache dafür ist, dass unsere Schülermannschaft 1960 gegründet wurde. Unter diesen

Jubilaren befindet sich mit Richard Brückner ein langjähriger, verdienter Spielausschuss.

Seppi Nees war langjähriger Spieler und Schiedsrichter. Er ist einer der großen Leistungs-

träger des Vereins. Reiner Heeg war ebenfalls Spieler und langjähriger Mitarbeiter im

Thekendienst. Und Günther Waldschmitt ist Ehrenvorsitzender. Er baute eine Vereins-

logistik auf, die ihresgleichen sucht und außerordentlich hilfreich ist. Ohne Günther wäre

unsere Viktoria ärmer. Karlheinz Pfaff gehört zu den Spielern mit den meisten Einsätzen.

Außerdem hatte er mehrfach Funktionsämter inne.

Dank an die 

Vereinsjubilare

63776 Niedersteinbach • Alzenauerstr. 91
Telefon 06029-1349

Grill • Imbiß • Heiße Theke
Spezialitäten aus eigener Schlachtung

Hausmacher Wurstwaren • Schinkenspezialitäten

Metzgerei – 
Party-Service
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Gleich vier Sportfreunde werden für 70 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 70 Jahre Mitglied-

schaft in unserem Verein, das hatten wir noch nie. Genauer gesagt sind sie schon 72 Jahre

Mitglied, da sie 1950 eingetreten sind. Die Wiedergründung des Vereins fand ein Jahr

zuvor statt.

Emil Hofmann war Schlosser. Bei unseren verschiedenen Baumaßnahmen machte er sich

verdient. Helmut Bauer war aktiver Spieler. Mit der Jugend wurde er dreimal Meister. 1955

schaffte mit der Mannschaft den Aufstieg in die B-Klasse (heute Kreisklasse). 1959 musste

er nach einer schweren Verletzung seine aktive Laufbahn beenden. Richard Lorenz wurde

mit der Jugend zweimal Meister. Er war dann aktiver Spieler. Es hätten mehr Spiele wer-

den können. Er hätte gerne öfter Fußball gespielt. Aber er wollte seine Frau Irene sonntags

mit den Kindern nicht alleine lassen. Später war er Jugendbetreuer.

Wie Richard wurde Willibald Reifenberger zweimal mit der Jugend Meister. Lange Jahre

gehörte er zu den stärksten Spielern der ersten Mannschaft. Er konnte fast alle Positionen

spielen: Vom Torwart, über Mittelläufer und Mittelstürmer. Mehrfach wurde er in die

Auswahl berufen. Alle Ehrenämter aufzuzählen, die er hatte, würde zu weit führen. Er hat

sehr, sehr viel für unseren Verein gemacht.

Die Mitglieder des Vereins sind den Jubilaren 

zu Dank verpflichtet. KK

Bäckerei

Konditorei

RÜDIGER
PFAFF

Alzenauer Straße 60

63776 Niedersteinbach

Tel. 0 60 29 / 13 44
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Herrenmannschaften Saison 2022/23 AK-Gr1 AB / BK-Gr1 AB

A-Klasse AB 1 – 13. Spieltag:

SG Königshofen / Schimborn II – Viktoria Brücken 0:5
Nach einer druckvollen Anfangsphase durch Brücken, in der gleich erste Torannäherungen zu verzeich-
nen waren, befreite sich die SG zunächst ein wenig aus der Umklammerung und beschäftigte zeitweise
die Defensive um die Innenverteidiger S. Bozem und L. Büttner, die allerdings kaum einen Zweikampf
abgaben.
So generierte die Heimmannschafft Torgefahr eher durch Standardsituationen, die Schlussmann M.
Stadtmüller aber nicht zum Eingreifen zwangen. Bis zur Halbzeit dominierte Brücken wieder das
Spielgeschehen und zeigte eine Vielzahl von guten Angriffen, die über die offensiv ausgerichteten Flügel
immer wieder für Gefahr sorgten. Wiederholt scheiterte der Torerfolg am erfolgreichen Abschluss oder
letzten Pass. Die Führung in der 41. Minute gelang schließlich S. Bozem durch einen direkten Freistoß, der
im Vergleich zu den vorherigen Torraumszenen zunächst wenig gefährlich aussah.
Mit dem Wissen, bisher ein gutes Spiel abgeliefert zu haben, jedoch nur eine knappe Führung in der
Hand zu halten, ging es in den zweiten Durchgang. Doch eine kleine Passivität der Gäste nutzte die SG
für einen sauberen Angriff über mehrere Stationen, ohne dabei gestört zu werden. Letztendlich knallte
der SG-Stürmer den Ballt aus etwa sechs Metern ans Gebälk.
Diesen Wachmacher schienen die Brücker Jungs gebraucht zu haben, denn fortan legten sie wieder die
bereits gesehene Dominanz und Spielfreude an den Tag. Nachdem die ersten klaren Offensivaktionen
abermals nicht zum Torerfolg führten, gelang der Ausbau der Führung schließlich in der 55. Minute per
Foulelfmeter durch D. Mader. Brückens Ansturm war nun nicht mehr aufzuhalten. Bis zur 60. Minute
konnte der Vorsprung auf 4:0 ausgebaut werden, nachdem J. Nees und D. Geis aus dem Spiel heraus
erfolgreich waren.
In der letzten halben Stunde plätscherte das Spiel nun ein wenig vor sich hin, die Konzentration ließ
nach, ebenso die Passgenauigkeit. In der 90. Minute erhöhte P. Herbert auf 5:0. Unterm Strich ein auch in
der Höhe verdienter Sieg für Brücken, der Lust auf mehr macht. TG

Aufstellung: M. Stadtmüller, S. Lorenz, S. Bozem, L. Büttner, D. Ferrara, T. Hofmann, P. Wissel, D. Geis, D. Mader,

J. Nees, B. Osmanaj

Einwechslungen: N. Behl (26.), D. Behl (46.), P. Herbert (79.), T. Geis (83.)

Tore: 0:1 S. Bozem (41.), 0:2 D. Mader (55.), 0:3 J. Nees (56.), 0:4 D. Geis (60.), 0:5 P. Herbert (90.)

B-Klasse AB 1 – 13. Spieltag:

SG Schimborn III/Königshofen II – SG Mensengesäß II/Brücken II 3:1
Eingesetzte Brücker Spieler: T. Geis, N. Behl, R. Kern

• spezielle Fettstoffwechsel- und Straffungsprogramme an modernen Geräten

• Rückenaufbautraining nach OP’s und Bandscheibenbeschwerden

• Fitness/Gesundheitstraining für jedes Alter • großer Kursplan mit Bauch/Beine/Po, Step, 

Body-Styling, Thairobic (stilgleich Tae Bo) • Pilates, PUMP & BURN, Run+Fun (Outdoor-Training)

• Kickboxen mit dem Europameister Christian Schanz • Rückenschule/Wirbelsäulen-

gymnastik sowie Nordic-Walking (beides mit Krankenkassenbeteiligung)

Wir
bieten
Ihnen

Testen Sie unseren Wellness-Bereich mit Sauna/Dampfbad und
Sonnenterrasse sowie Top-Solarien von Ergoline (10 min. ab 2,30 €)
Günstige Konditionen für „Good morning“-Tarif inkl.
Kinderbetreuung sowie „Familien/Paare“-Tarif ab 34,80 €

Infos unter 06029/4433

Rufen Sie an, 
wir beraten sie gerne!

Mömbris € Industriegebiet Pfarräcker € https://www.multi-aktiv.info
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A-Klasse AB 1 – 14. Spieltag:

TV Wasserlos II – Viktoria Brücken 1:2
Brücken startete gut in die Partie, fand im Ballbesitz die Mitspieler in den freien Räumen und kontrollier-
te das Geschehen.
In der 5. Spielminute konnte Wasserlos im eigenen Spielaufbau erfolgreich gestört werden, woraufhin
ein Fehlpass erfolgte, den D. Geis direkt abnahm und zur 1:0 Führung im Tor unterbrachte.
Doch nach und nach kämpfte sich Wasserlos zurück, vermochte das Brücker Passspiel zu unterbinden
und mit langen Bällen die Abwehr der Gäste zu beschäftigen. Nicht unverdient gelang der Heimelf vor
der Pause per Foulelfmeter der Ausgleich zum 1:1 (40. Spielminute).
In den zweiten Durchgang startete Brücken wieder mit mehr Klarheit und Fokus im Spiel, wodurch ein
paar passable Angriffe gelangen.Während ein fälliger Foulelfmeter noch an den Außenpfosten geschos-
sen wurde, gelang B. Osmanaj wenig später mit einem Abschluss aus 16 Metern Torentfernung der
erneute Führungstreffer für die Viktoria.
Im weiteren Spielverlauf nahm der wilde und von Zweikämpfen geprägte Charakter des Geschehens
wieder zu, doch Brücken nahm den Kampf an und brachte das Ergebnis über die Zeit. TG

Aufstellung: P. Herbert, S. Lorenz, S. Bozem, R. Kern, L. Büttner, T. Hofmann, J. Nees, D. Geis, D. Mader, K. Pfaff,

B. Osmanaj

Einwechslungen: J. Yaparsidi (60.), T. Geis (70.), C. Sahinkaya (88.)

Tore: 0:1 D. Geis (5.), 1:1 (40.), 1:2 (63.)

B-Klasse AB 1 – 14. Spieltag:

SV Albstadt – SG Mensengesäß II/Brücken II 7:3
Eingesetzte Brücker Spieler: –
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A-Klasse AB 1 – 15. Spieltag:

Viktoria Brücken – SV Kleinostheim 10:0
Weiterhin ersetzte P. Herbert den erkrankten Keeper M. Stadtmüller im Tor, der mit der ersten Aktion des
Spiels auch gleich gefordert wurde. Nach einem langen Ball der Gäste tauchte der Stürmer frei vor dem
Brücker Tor auf, doch P. Herbert behielt im Eins gegen Eins die Oberhand.
Sodann machte die Viktoria ordentlich Druck. Der Führungstreffer in der 5. Spielminute fiel nach einem
Eckball, den T. Hofmann gekonnt mit der Innenseite am kurzen Pfosten ins lange Eck schob. Der Überle-
genheit und Spielfreude der gut aufgelegten Brücker Mannschaft war Kleinostheim nicht gewachsen, so
dass D. Mader und B. Osmanaj bis zur 11. Spielminute bereits auf 3:0 erhöhen konnten. Bis zur Halbzeit
reihten sich die drei Torschützen zunächst in gleicher Reihenfolge abermals in die Torschützenliste ein,
bevor D. Mader seinen dritten Treffer des Tages markierte und auch D. Geis erfolgreich war. Mit dem 8:0
Zwischenstand ging es in die Pause.
Im zweiten Durchgang traf erneut D. Geis in der 48. Minute. In der Folge wurden einige Torgelegenheiten
vergeben, bis J. Yaparsidi in der 70. Minute das Ergebnis zweistellig gestaltete.
Trotz des Spielstandes bleibt anerkennend festzuhalten, dass Kleinostheim sich nicht widerstandslos
dem Schicksal ergab. Die Spieler kämpften und grätschten weiter, um es Brücken nicht zu leicht zu
machen. Auch Torhüter P. Herbert wurde durch einen Distanzschuss nochmals geprüft. Am Ende blieb es
beim 10:0-Erfolg für Brücken, das nun mit fünf Siegen in Folge eine ordentliche Grundlage für ein ambi-
tioniertes Frühjahr 2023 gelegt hat. TG

Aufstellung: P. Herbert, S. Lorenz, S. Bozem, M. Geis, J. Yaparsidi, L. Büttner, T. Hofmann, D. Geis, D. Mader,

J. Nees, B. Osmanaj

Einwechslungen: P. Wissel (30.), J. Thoben (60.), T.Geis (75.), D. Behl (79.)

Tore: 1:0 T. Hofmann (5.), 2:0 D. Mader (7.), 3:0 B. Osmanaj (11.), 4:0 T. Hofmann (22.), 5:0 D. Mader (30.),

6:0 B. Osmanaj (39.), 7:0 D. Geis (42.), 8:0 D. Mader (45.), 9:0 D. Geis (48.), 10:0 J. Yaparsidi (70.)

B-Klasse AB 1 – 15. Spieltag:

SG Mensengesäß II/Brücken II – RW Daxberg 0:8
Eingesetzte Brücker Spieler: –

Winterwanderung

Weitere Infos 
zum Ablauf folgen rechtzeitig 
auf den bekannten Kanälen.

am Sonntag 

den 22. Januar 2023

Treffpunkt: in Brücken 
an der Kapelle, 10 Uhr
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Die nächsten Spiele A-Klasse AB 1

Tabelle A-Klasse AB 1

Folgt uns auf: @fv_viktoria_bruecken

@fvviktoriabrueckenoffiziell www.fv-viktoria-bruecken.de
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Die nächsten Spiele B-Klasse AB 1

Tabelle B-Klasse AB 1

Folgt uns auf: @fv_viktoria_bruecken

@fvviktoriabrueckenoffiziell www.fv-viktoria-bruecken.de
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Spieler im Porträt Teil 75

Matthias
Stadtmüller
Matthias Stadtmüller, von allen nur Stadti genannt, ist

wohl so jemand, den sich die Leute wünschen, wenn sie

im Profifußball von fehlenden richtigen Typen sprechen.

Ein Spieler mit Ecken und Kanten, mit seiner Meinung

frei heraus, dafür aber immer ehrlich und direkt.

Der 37-Jährige hütet seit dieser Saison das Tor der Viktoria, nachdem er in der Spielzeit

zuvor noch für den A-Klassen-Gegner TV Blankenbach auflief. Die meisten kennen Stadti

jedoch aus seiner Zeit in Mensengesäß, wo er mit kurzen Abstechern nach Mömbris sowie

ins hessische Altenmittlau den Großteil seiner bisherigen Spielerkarriere verbracht hat.

Zahlreiche Duelle bestritt er dort noch gegen Brücken, in der ein oder anderen Partie

brachte er unsere Viktoria durchaus zum Verzweifeln. So freute er sich laut eigener Aus-

sage besonders auf die herausfordernden direkten Duelle mit Jonas Yaparsidi, als unan-

genehmen Gegner stufte er Thomas Gerigk ein. Nur allzu verständlich, war doch Thomas

Gerigk häufig mit dafür verantwortlich, dass er eben nicht nur Erfolgserlebnisse gegen die

Viktoria feiern durfte. Auf die Frage, ob er sich an ein ganz besonderes Spiel erinnere, ant-

wortet Stadti bescheiden, dass jedes Spiel mit ihm auf dem Platz ein Ereignis sei.

Eine Aussage mit Augenzwinkern und dennoch auch einem gewissen Wahrheitsgehalt.

Denn Stadti, dessen Job als Chemikant ihm zum einen Spaß macht und zum anderen – in

den heutigen Zeiten auch nicht unwichtig – die Bezahlung stimmt, hat in seiner noch kur-

zen Zeit in Brücken schon einiges erlebt.

Solange seine Verpflichtungen als Vater der drei Kids Ben, Mia und Leo es zulassen, steht

er zwischen den Pfosten und ist überzeugt davon, dass die Mannschaft trotz anfänglicher

Probleme weiterhin um die Meisterschaft mitspielen kann.

Von der spielerischen Klasse ist er nämlich vollkommen überzeugt, dazu passt für ihn

auch der mannschaftliche Zusammenhalt. Einzig eine Sache stört ihn gewaltig: dass es

kein Export in Flaschen gibt. Die andere Seite der Medaille ist, dass er mit dieser Meinung

zumindest in der Mannschaft ziemlich alleine dasteht. Sein Torwartspiel bezeichnet Stadti

als unorthodox, seine Stärken liegen vor allem in Eins-gegen-Eins-Duellen sowie auf der

Linie, der Herr der Lüfte wird er in seiner Karriere dafür wohl nicht mehr. Auf dem Platz

gibt der Keeper immer 100 Prozent, seine positive Verrücktheit hilft ihm, sich in jedes

Duell zu schmeißen.
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Esso-Station
Ludwig Grünewald GmbH

Alzenauer Straße 16

63776 Mömbris-Niedersteinbach
Tel. 06029/1427

Am meisten gelernt hat er in seiner Zeit in Mömbris sowie in Altenmittlau, wo er in der

heutigen Kreisoberliga, damals noch Bezirksliga, zwischen den Pfosten stand.

Eine seiner weiteren großen Stärken ist die dritte Halbzeit, Stadti sieht man nur in abso-

luten Ausnahmefällen direkt nach dem Training oder dem Spiel nach Hause gehen. Ent-

sprechend muss er die Leser dieses Porträts auch vertrösten, dass er die Frage nach dem

bisher schönsten Moment bei der Viktoria nicht preisgeben könne, da er zu intim sei.

Vielleicht hilft es aber ja, wenn man ihm mit einer Flasche Export in der Hand diese Frage

noch einmal persönlich stellt. LuFrie
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Büro Brücken:
Strötzbacher Weg 45a
63776 Brücken
Tel.: 06029- 999 29 48
Fax: 06029- 999 29 49

Liebe Vereinskolleginnen und -kollegen, das hier ist ein Hilferuf. Wir stehen am Ab-

grund. Vielleicht zehn Leute übernehmen im Verein Verantwortung, den anderen

scheint alles egal zu sein. Vor knapp zwei Jahren haben wir bekanntlich eine Vereins-

umfrage durchgeführt. Einige Leute haben sich bereit erklärt, Dienste zu übernehmen.

Aber: Es findet sich kaum jemand, der in der Küche Dienst machen will.

Und Thekendienst muss unser Vorstand nach den Heimspielen 

ab 17.30/18.00 Uhr selbst machen, weil sich niemand findet. Wieso funktioniert das in

anderen Vereinen, bei uns aber nicht? Auf unserem Sportgelände sind mehrere Klein-

arbeiten zu erledigen. Leider findet sich niemand, der mithilft. Unser Platzwart ist

ohnehin überlastet.

Bitte melde dich, wenn du Lust und Zeit hast! 

Denn wenn es so weitergeht, dann ist der Bestand unseres Vereins in Gefahr.

Ernsthaft! Das sind keine hohlen Worte. Es ist ernst. KK

Appell
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Heinz Erhardt

Wenn die Blätter von den Bäumen stürzen,

die Tage täglich sich verkürzen,

wenn Amsel, Drossel, Fink und Meisen

die Koffer packen und verreisen,

wenn all die Maden, Motten, Mücken,

die wir versäumten zu zerdrücken,

von selber sterben – so glaubt mir:

Es steht der Winter vor der Tür!

Ich lass ihn stehen!

Ich spiel ihm einen Possen!

Ich hab die Tür verriegelt

und gut abgeschlossen!

Er kann nicht rein!

Ich hab ihn angeschmiert!

Nun steht der Winter vor der Tür –––

und friert!

Winter
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Zum Ausklang des Jahres 2022 möchte sich die Jugendabteilung 

des FV Viktoria Brücken bei allen Eltern für das entgegengebrachte

Vertrauen, bei allen Trainern und Betreuern für das hohe Engagement,

bei der Vorstandschaft  

für die gute Unterstützung sowie bei allen Helfern bedanken.

Ohne Mithilfe wäre Jugendarbeit in diesem Umfang nicht möglich.

Herzlichen Dank dafür!

Allen Kindern und Eltern wünschen wir ein gesegnetes,

fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Eure Jugendleitung Michael Muth und Daniel Mader

Dankeschön der Jugendabteilung!

Altpapiersammlung
Mehrere Sammelcontainer stehen dazu auf dem Sportgelände in Brücken 

zur Verfügung.

20.+21.01.2023
Wir bitten Sie Ihr gesammeltes Altpapier vorbeizubringen.

Alle Einnahmen aus der Sammlung gehen direkt an die Jugendabteilung 

des Fußballvereins und sichern somit den laufenden Spielbetrieb der einzelnen

Jugendmannschaften. Leisten Sie bitte weiterhin einen großen Beitrag um die

Ausgaben der Jugend zu finanzieren.

Vielen Dank vorab für Ihre Unterstützung!

Die Jugendabteilung des FV Viktoria Brücken
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Wer hat Lust darauf, eine Kinder- oder Jugendmann-
schaft zu trainieren? 

Wir suchen Trainer und Betreuer für die Altersklassen 
U7 bis U19.

Unterstütze uns nicht nur durch Deine Fußballkenntnisse, sondern auch
durch Deine Freude an der Förderung von Nachwuchstalenten.

Ansprechpartner sind Michael Muth und Daniel Mader.

Das Ganze geht natürlich auch digital per Mail 
unter jugend@fv-viktoria-bruecken.de

FUSSBALL trainieren – 
Die Zukunft gehört der Jugend!

GUT,

SCHNELL

UND 

GÜNSTIG 

nach oben.

Mit uns sind Sie immer 
gut gerüstet!

Heckenweg 17  l 63776 Mömbris
Mobil 0170 / 76 36 287

Tel. 0 60 29 / 99 50 08
Fax 0 60 29 / 99 98 716

E-Mail  tibitanzl@gmx.net
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Verkauf, Beratung und Montage von Fenstern, Haustüren, 

Rolläden, Markisen und Rolltoren.

Dorfstraße 36a

63826 Geiselbach-Omersbach

Tel. 0 60 24 - 63 90 180
Fax 0 60 24 - 63 90 181
Handy 0171 - 69 83 875 -
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Trainerübersicht JFG Saison 2022/2023

Spiel- und Trainingsorte 2022/2023
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Vorstandschaft JFG:

Lange Gundolf
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"Es ist manchmal schwer, Beruf und Ehrenamt zeitlich

unter einen Hut zu bringen. Doch wenn Dir nach dem

Training zum Abschied zehn Kinder ein High-Five geben

wollen, ist das besser als jede Bezahlung." Maximilian

Staab ist Trainer unserer Bambini-Mannschaft und eine

Stütze der Jugendarbeit von Viktoria Brücken.

Die ehrenamtliche Tätigkeit mit Familie, Beruf und Hobbys

zu vereinbaren, ist nicht nur für den 36-jährigen verheira-

teten Familienvater eine Herausforderung. Zum einen möchte er natürlich so viel Zeit wie

möglich mit seiner Frau und den beiden Söhnen Theo (8) und Anton (6) verbringen, zum

anderen geht er auch in seiner Arbeit als Produktentwickler in der Vacuumschmelze in

Hanau komplett auf.

Man merkt Max an, mit welcher Freude er seinen Beruf ausübt, wenn er von seiner Mit-

arbeit an einem wissenschaftlichen Experiment erzählt, das sich der Frage widmet, warum

unser sichtbares Universum fast nur aus Materie und nicht aus Antimaterie besteht, wir

also überhaupt existieren. Dass sich Max mit solchen hochkomplexen Fragestellungen

auseinandersetzt, dafür hat er den Grundstein in seinem Physikstudium in Regensburg

gelegt. Nach seiner erfolgreichen Diplomarbeit wechselte er zur Promotion nach Mainz

und darf sich nun Doktor der Physik nennen.

Zur Viktoria hat er eine enge Verbindung, seine gesamte fußballerische Ausbildung hat er

in Brücken genossen. Dass Max in dieser Rubrik und nicht in Asse von einst oder sogar

einem aktuellen Spielerportrait auftaucht, hat wiederum mit seinem Studium zu tun.

Denn Max konnte nur eine Saison in der ersten Mannschaft mitspielen, bevor es ihn nach

Regensburg zog. Sein damaliger Trainer war Patrik Schüler, er erinnert sich noch gut an

intensive Trainingsduelle mit Thomas Gerigk oder Dominik Behl.

Bei seinen ehemaligen gleichaltrigen Mitspielern spricht er von Jonas Yaparsidi in höchs-

ten Tönen, der in ihrem Jahrgang spielerisch immer herausstach. Mit Thomas Bergmann

und Johannes Rosenberger sei man allerdings in der Jugend ein damals noch relativ klei-

ner Brückener Teil der Spielgemeinschaft mit Mensengesäß oder auch Rothengrund/

Gunzenbach gewesen.

Dr. Maximilian
Staab

Frauen und Männer hinter den Kulissen
Teil 74
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Dass die Viktoria Max in anderer, aber mindestens genauso wichtiger, Funktion zurückge-

winnen konnte, ist zwei Personen zu verdanken: seinem Sohn Theo und dem damaligen

Jugendleiter Thomas Meinert. "Wir wohnten etwa seit einem Jahr wieder in Brücken, als

mein Sohn Theo mit vier Jahren 2018 das erste Mal am Bambini-Training teilnahm. Bereits

kurze Zeit später kam Thomas Meinert auf mich zu und fragte, ob ich nicht Lust hätte, ihn

beim Training zu unterstützen. Und ein Jahr später war ich schon Chefcoach", erzählt Max.

Rein sportlich versucht er, in jedes Training Übungen zur Ballkontrolle und Körperbe-

herrschung einzubauen. Er versucht aber auch, den Teamgedanken zu fördern: Kein Kind

soll andere ärgern, Streits werden sofort geschlichtet. Und von Trainern, die kleine Kinder

anschreien, hält er nichts.

Max' ehrenamtliches Engagement endet aber nicht bei unseren Bambini:Wenn es zeitlich

klappt, hilft er zudem in der F-Jugend als Betreuer aus. Außerdem ist ihm unsere Natur

sehr wichtig, weshalb er sich beim Landesbund für Vogelschutz engagiert und zum

Beispiel die Aktion Sauberer Landkreis für die Viktoria mitorganisiert hatte. Und auch die

Familie kommt nicht zu kurz: So hilft er zudem seiner Frau bei ihrer Arbeit für Kinder-

garten und Schule und schlüpft, wenn es sein muss, auch mal ins Sankt-Martins-Kostüm.

Generell ist Max Familie sehr wichtig. "Prägend war für mich schon immer der familiäre

Zusammenhalt, auch in schwierigen Zeiten, vor allem mit den ‚Kerns', also meinem Petter

Kurt, Tante Ellen, Sophia, Ralph und Eric. Ihr ehrenamtliches Engagement und ihre Hilfs-

bereitschaft sind wirklich bewundernswert."

Bewundernswert ist auch sein Einsatz für unsere Viktoria, der nach Max auch weitergehen

soll. Denn er möchte, sofern es beruflich machbar ist, weiterhin aktiv am Trainingsbetrieb

mitwirken. Die einzige Frage, die sich noch stellt, ist wo genau. Denn in der nächsten

Saison spielen seine eigenen Söhne in der F- und E-Jugend. LuFrie

Jürgen Spohn Schicksal
Schokoladenweihnachtsmänner haben ein schweres

Schicksal. Vor Weihnachten wollen sie keinem schmecken,

weil sie als Dekoration und für die Stimmung gebraucht

werden.

Nach Weihnachten wollen sie keinem schmecken, weil

Weihnachten vorbei ist und die ersten Osterhasen Anlauf

nehmen. Und wenn dann Mitte Februar doch mal einer

gegessen wird – dann nur, weil nichts anderes da ist.
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l) Ihren    98. Geburtstag feiert am 26.12. Mathilde Kern

Seinen 88. Geburtstag feierte am 17.10. Emil Hofmann

Seinen 87. Geburtstag feierte am 16.12. Willibald Reifenberger

Seinen 84. Geburtstag feierte am 17.11. Edwin Hofmann

Seinen 83. Geburtstag feiert am 18.12. Rudolf Noe

Seinen 82. Geburtstag feierte am 03.11. Wolfgang Skowron

Ihren    82. Geburtstag feierte am 02.12. Maria Bergmann

Seinen 80. Geburtstag feierte am 15.10. Alfred Lorenz

Seinen 79. Geburtstag feierte am 12.11. Hans Huth

Ihren    78. Geburtstag feierte am 21.10. Christine Janista

Seinen 76. Geburtstag feierte am 01.11. Josef Nees

Seinen 75. Geburtstag feierte am 07.12. Günther Waldschmitt

Seinen 75. Geburtstag feiert am 19.12. Werner Bauer

Seinen 73. Geburtstag feierte am 14.10. Rainer Rosenberger

Seinen 73. Geburtstag feierte am 24.10. Klaus Giron

Seinen 72. Geburtstag feiert   am 31.12. Herbert Kreß

Seinen 71. Geburtstag feierte am 12.11. Karlheinz Pfaff

Seinen 70. Geburtstag feierte am 27.10. Karlheinz Hofmann

Ihren    70. Geburtstag feierte am 28.11. Doris Wenzel

Seinen 65. Geburtstag feiert   am 21.12. Klaus Bozem

Seinen 60. Geburtstag feierte am 22.10. Carsten Jugelt

Seinen 60. Geburtstag feierte am 14.12. Armin Mader

Ihren   55. Geburtstag feierte am 02.11. Claudia Bergmann

Seinen 55. Geburtstag feiert   am 19.12. Rüdiger Geis

Seinen 55. Geburtstag feiert   am 26.12. Stefan Schickling

Ihren  50. Geburtstag feierte am 12.10. Katja Geis

Seinen 50. Geburtstag feierte am 12.11. Marco Lorenz

Seinen 20. Geburtstag feierte am 10.11. Felix Ulrich
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RISTORANTE – PIZZA-LIEFERSERVICE

Öffnungszeiten:

Di.–Do. 11–14 u. 17–23.30 Uhr, Fr. 17–24 Uhr

Sa. 14–24 Uhr, So. 11–22 Uhr

– Montag Ruhetag –

Telefon 0 60 29 / 99 50 35
Alzenauer Str. 62, 63776 Mömbris-Niedersteinbach
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Am 7. Dezember durfte Günther Waldschmitt seinen 75. Geburtstag feiern.

Günther gehört zu den ganz Großen in unserem Verein. Groß nicht gemessen

an der Körpergröße. Sondern groß gemessen an Leistung, Effektivität und

Nachhaltigkeit. Er hat mit seinem Bruder Karl ein vorbildliches Schriftwesen

aufgebaut. Davon profitieren die nachfolgenden Vorstandsmitglieder. Neun

Jahre führte er als 1. Vorsitzender die Viktoria. Davor gehörte er 23 Jahre der

Vorstandschaft an, meist als Schriftführer, kurzzeitig als Hauptkassier.

Wegen seiner hervorragenden Leistungen wurde er zum dritten
Ehrenvorsitzenden der Viktoria nach Heinrich Bauer und Karl Waldschmitt

ernannt. Ihm folgte Alexander Staab im Jahre 2021 als vierter

Ehrenvorsitzender. Als Spieler war Günther an den besten Jahren der Viktoria

beteiligt. So z.B. an der Meisterschaft von 1972 und an den tollen Jahren in

der A-Klasse, wo die Viktoria auf Augenhöhe mit Vereinen wie den

Sportfreunden Sailauf, TSV Pflaumheim, Alemannia Haibach, TuS Leider,

Viktoria Kahl oder Bayern Alzenau spielte.

Dank und allergrößter Respekt für seine Leistungen für die

Viktoria. Wir wünschen Günther eine gute, erfüllte Zukunft

mit Gesundheit und persönlichem Glück.

Günther Waldschmitt ist ein Viktorianer mit Leib und Seele!

Günther Waldschmitt
wurde 75

Löwen-Apotheke e.K.
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do. 8.30–20.00

Mi., Fr. 8.30–18.30

Sa. 8.30–13.00
Parkplätze auch hinter der Apotheke !!!
Das Team der Löwen-Apotheke freut sich auf Ihren Besuch!

www.apotheke-niedersteinbach.de
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Beratung . Planung . Ausführung
l Elektro-Installation
l Trafostationen
l Beleuchtungsanlagen
l Notstrom-Versorgungsanlagen
l Sicherheitsbeleuchtungsanlagen
l Industrie-Montagen

63505 Langenselbold . Spessartstraße 27
Telefon 0 61 84 / 6 17 61-62 . Fax 6 10 86
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2022 war die Dorfinitiative Brücken außerordentlich aktiv. Zu den regelmäßig jährlich

anfallenden Verwaltungs- und Pflegemaßnahmen an der Grillhütte und der Alten Schule

kamen etliche weitere Aktivitäten hinzu. Die Dorfinitiative ist kein Verein und hat somit

keine gewählte Vorstandschaft. Sie besteht aus Freiwilligen, die teilweise nicht einmal 

in Brücken wohnen, sich aber um die Förderung 

des sozialen Lebens des Dorfes bemühen. Es gibt in

Brücken keine Gastwirtschaft mehr. Auch die Frei-

willige Feuerwehr und der Gesangverein Eintracht

haben sich aufgelöst. Franz Deller koordiniert seit bei-

nahe 30 Jahren die Maßnahmen und stimmt diese in

der Regel in Rücksprache mit Walter Hofmann, Claudia

Papachrissanthou, Dirk Kues, Kurt Kern, Reinhold Tibi-

tanzl, Silvia Brückner und Peter Kern ab.

So wurden die Holzteile der Grillhütte, sowie die

Bänke und Tische auf dem Gelände aufwändig abge-

schliffen und gestrichen. Erfreulicherweise beteiligten

sich sehr viele Bürger an der Maßnahme. Ein weiterer

Schwerpunkt war die Erstellung der Brücker Dorf-

chronik.

Das knapp 300 Seiten starke Buch mit großem Bildteil

wurde am fünften Mai der Öffentlichkeit vorgestellt.

Die erste Auflage war schnell ausverkauft. Von der

zweiten Auflage gibt es noch Restbestände. Man kann

das Buch im Bürgerbüro des Marktes Mömbris, bei

Franz Deller und Kurt Kern erwerben. Es eignet sich

auch bestens als Weihnachtsgeschenk. Die Dorfini-

tiative gibt das Buch im Prinzip für den Herstellungs-

preis ab. Die umfangreichen Arbeiten (Verfassung der

Texte, Quellenarbeit, Organisation, Layout, Vertriebs-

aufwand, Lektorat) erfolgten unentgeltlich.

Am Grillhüttengelände wurde talseits ein neues Ge-

länder aus wetterbeständigem Lärchenholz montiert.

Die Maßnahme wertet das Gelände optisch stark auf.

Im Juli veranstaltete die Dorfinitiative auf dem alten

Arbeitsreiches Jahr 

der Dorfinitiative Brücken
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Die Dorfinitiative Brücken hat als echtes Brücker Gemeinschaftswerk ein Buch hergestellt.

Das Buch ist knapp 300 Seiten dick, Hartcover, auf Hochglanzpapier gedruckt, mit vielen

aktuellen und historischen Fotos und gänzlich ohne Werbung.

Inhalt: Die 800-jährige Geschichte Brücken
Ehemalige und aktuelle Brücker Vereine
Die Geschichte der Pfarrei St. Wendelin
Markante Gebäude und Lokalitäten
Brückens bedeutende Persönlichkeiten
Brückens Umgebung
Sagen aus Brücken und dem Umland
Wanderstrecken um Brücken

Verkaufsstellen: Im Viktoria-Vereinsheim bei Heimspielen der Viktoria-Familie
Im Rathaus im Bürgerbüro
Bei Claudia Papachrissanthou, Strötzbacher Weg 12

Bei Kurt Kern, Am Kreuzberg 24. Bei Dr. Dirk Kues, Am Kreuzberg 9

Bei Franz Deller, Hohe Mark 14 KK

Das Buch kostet 18 €

Schulgelände ein Dorffest. Die Verantwortlichen hatten mit dem unerwarteten Besucher-

andrang zu kämpfen. Das Fest war ein voller Erfolg. Man sah nur strahlende Gesichter.

Besonders erfreulich war, dass sich viele Brücker "Neubürger" an der alten Schule trafen.

Im Herbst lud die Dorfinitiative zu einem Infoabend zur Grundsteuer ein. Dirk Kues erklär-

te anschaulich, wie man die Anträge richtig, den Regeln entsprechend, ausfüllen muss. Er

ging dabei auch auf individuelle Gegebenheiten ein und beantwortete die Fragen der

Bürger. Am 4. November fand in der alten Schule ein Infoabend zum Thema Energie-

kosteneinsparung statt. Der 2. Bürgermeister des Marktes Mömbris Heiko Hoier zeigte in

seinem stark praxisbezogenen, kurzweiligen Vortrag auf, wie im Prinzip jeder Haushalt mit

gezielten Maßnahmen und/oder Investitionen effektiv, kostensparend und umweltbe-

wusst agieren kann. Herr Hoier ging bereitwillig auf die Fragen der Besucher ein.

Es zeigte sich auch im Jahr 2022, wie wichtig die alte

Schule für die dörfliche Gemeinschaft ist. Jede Menge von

großen und kleinen Veranstaltungen fanden in dem 130

Jahre alten Gebäude statt. Die Dorfinitiative bedankt sich

hierfür auf diesem Weg, dass ihre Arbeit durch den Markt

Mömbris unterstützt wird. KK

DORFCHRONIK BRÜCKEN
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Ropa Copy
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Doris und Klaus Wenzel 
feierten Goldene Hochzeit

Ihr 50-jähriges Ehejubiläum feierten 

Doris und Klaus Wenzel am 2. Dezember.

Dazu die besten Wünsche der Vorstandschaft 

und der Mitglieder des FV Viktoria Brücken.

Doris, geborene Heininger, gehört bereits 52 Jahre 

der Viktoria an. Sie war 1970 Gründungsmitglied 

der Damenabteilung. Klaus ist schon viele Jahre 

bestens in die Brücker Dorfgemeinschaft integriert.
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Jahreshauptversammlung:

Weichen stellen 
für die Zukunft
Zur Jahreshauptversammlung des FV Viktoria Brücken im Oktober waren 38 Mitglieder

gekommen. Der Vorsitzende Wirtschaft und Liegenschaft Ralph Kern erinnerte an die in

diesem Jahr verstorbenen Vereinsmitglieder Ernst Wissel, Robert Brückner, Kurt Mohr,

Hedwig Reuter und Anton Herbert.

In seinem anschließenden Bericht sagte er, dass das Vereinsleben aufgrund der Corona-

Pandemie auch im Jahr 2021 nicht sehr umfangreich war. Wie 2020 fand auch 2021 keine

Weihnachtsfeier statt. Erst im Januar 2022 fand mit der Winterwanderung wieder ein

gesellschaftliches Ereignis statt. Umso erfreulicher, dass sie mit über 30 Personen so viel

Zuspruch wie lange nicht mehr fand.

Zu einer echten Mammutaufgabe entwickelte sich die Sanierung des Hartplatzes. Nach-

dem in unzähligen Arbeitsstunden der Wildbewuchs per Hand gejätet wurde, versuchte

man es mit einer kostspieligen thermischen Unkrautbekämpfung. Ob dies nachhaltigen

Erfolg zeigen wird, ist ungewiss.

Sehr erfolgreich war das im Juni neu ins Leben gerufene Hobby-Volleyballturnier, das den

traditionellen Fußball-Ortspokal ablöste. 14 Teams mit unterschiedlichem Leistungsni-

veau und -anspruch nahmen teil. Es gab schönen, spannenden Sport zu sehen. Das an-

schließende Sommerfest am Abend wurde sehr gut angenommen. Ende Juli beteiligte

sich unser Verein am großen Marktfest.

Vier Altpapiersammlungen fanden statt. Über mehr als drei Jahrzehnte koordinierte Kurt

Debes die Sammlungen. Diese waren früher finanziell attraktiv. In den letzten Jahren gin-

gen die Einnahmen signifikant zurück. Für seine Leistungen erhielt Debes anhaltenden

Applaus der Mitglieder. Nun zieht er sich von dieser Aufgabe zurück. Der Verein sucht

einen Nachfolger. Die Flutlichtanlage unseres Nebenplatzes wurde unter Federführung

mit zahlreichen Stunden Einsatz von Michael Geis saniert und auf LED-Technologie um-

gerüstet.

Der Vorsitzende Sport Steffen Heininger berichtete, dass die 1. Mannschaft in der Saison

2021/22 in der Rückrunde ungeschlagen blieb und den 2. Platz erreichte. Dies ist stark,

denn während der Runde fielen mehrere Leistungsträger dauerhaft aus. Beim Relega-

tionsspiel in Krombach gegen Oberbessenbach vor über 700 Zuschauern fehlten sechs

Stammkräfte. Man unterlag in der Verlängerung. Dem Spielverlauf nach wäre ein Sieg
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nicht unverdient gewesen. Beim zweiten Relegationsspiel in Feldkahl gegen Unteraffer-

bach II fehlten gar acht Spieler. Zudem stellten sich einige Spieler verletzt in den Dienst

der Mannschaft. Die Niederlage war so unvermeidbar.

Anschließend trug Michael Geis den Kassenbericht vor. Er berichtete, dass der Verein trotz

des Ausfalls wichtiger Einnahmequellen gut durch die Corona-Krise gekommen sei.

Viktoria Brücken steht finanziell auf stabilen Füßen. Jutta Nees bestätigte Geis ein korrek-

te, sorgfältige, übersichtliche Kassenführung. Geis wurde von der Versammlung einstim-

mig entlastet.

Ralph Kern leitete anschließend die Ergänzungswahlen.

Die Ergebnisse:

JFG-Beisitzer: Jürgen Debes

U7-Trainer: Maximilian Staab

Veranstaltungsorganisation: Steffen Bozem, Siegfried Stumpf, Katja Geis,
Alexander Staab, Martina Wissel, Rüdiger Geis und Karoline Heßler

Platzkassiere: Armin Mader, Manfred Lorenz, Roland Kern, Ralf Glaser 
und Georg Schneider

Kassenrevisoren: Frank Debes und Jutta Nees

Platzwart: Thomas Gerigk und Daniel Mader 

Mitgliederverwaltung: Tanja Pfaff 

Ehrenamtsbeauftragte: Kurt Kern und Alexander Staab

Dienstplanung: Ellen Pfeifer-Kern

Wareneinkauf: Steffen Heininger und Kurt Kern

Plakataushänge: Steffi Geis

Internetpräsenz: Christoph Geis und Julia Hofmann

Vereinszeitschrift “Kopfball”: Christoph Geis, Karoline Heßler, Kurt Kern, Michael Geis

Spielausschuss: Stephan Geis und Julia Hofmann

Damengymnastik: Conny Rosenberger

Organisation Yoga-Kurs: Petra und Frank Debes, Lisa Geis

Alle Ergänzungswahlen wurden einstimmig durchgeführt.

In der abschließenden Aussprache ging es darum, dass sich immer weniger Vereinsmit-

glieder finden, die bereit sind im Verein mitzuarbeiten oder Verantwortung zu überneh-

men.

Als zum Beispiel Jugendleiter Daniel Mader in Richtung seiner aktiven Mitspieler an-

mahnte, dass sie sich als Jugendtrainer einbringen könnten, erntete er ein verständnislo-

ses Grinsen. In den erfolgreichen Zeiten der Viktoria-Jugendmannschaften konnten alle

Mannschaften mit mindestens drei Betreuern unterstützt werden. Das waren damals

weitgehend aktive Spieler. Dann fallen an der Sportanlage und an den Gebäuden Erhal-

tungsmaßnahmen an. Mitarbeiter gesucht! KK
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Viktoria-Vereinshymne
Treu wollen wir vereint

Treu wollen wir vereint, kämpfen zu jeder Zeit,
für den Verein, trall, la, la, la,
nie gibt’s ein Untergehn,
wenn wir zusammenstehn,
sing mit hipp hipp hurra, hoch “Viktoria”

Der Text unserer Vereins-Hymne wurde 

in den 50er Jahren von unserem damaligen 

Schriftführer Karl Waldschmitt gedichtet.

Die Noten des Brücker Vereinslieds.
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IRENA JONJIC
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte: Arbeitsrecht, Vertragsrecht, Zivilrecht,
Straßenverkehrsrecht, Mietrecht, Straf- und Strafverfahrensrecht,
Betreuungsrecht u. a.

Märkerstraße 2b
63755 Alzenau

Tel. 0 60 23 / 32 00 337
Fax 0 60 23 / 32 00 338

e-mail info@rain-jonjic.de
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Kennzeichnen Sie die Lösungsbuchstaben. Wenn Sie diese von oben nach unten

lesen, ergibt dies den Namen eines verdienten Viktorianers.

Treuer Bayern-München-Fan
A Roland Kern S Michael Geis G Reinhold Rosenberger

Ehemaliger Brücker Jugendbetreuer
U Robert Hahn E Roland Hahn O Bernhard Hahn

Ehemaliger Brücker Spielertrainer
S Siegfried Stumpf E Bernhard Kern T Karlheinz Pfaff

Erzielte in jedem Einsatz in der 1. Mannschaft ein Tor
T Volker Wissel N Johannes Horstmann V Udo Grünewald

Wie viele Ehrenvorsitzende gibt es in der Viktoria-Geschichte?
T 4 G 3 M 2

Torjäger und Kopfballspezialist
R Finsch Berwanger H Otto Grünewald G Ralf Schönfeld

Jugendleiter der Viktoria und Feuerwehrkommandant
O Franz Deller E Franz Berwanger S Franz Kern

Ehemaliger 2. Vorsitzender und Platzkassier
N Berthold Wessner S Willibald Reifenberger R Edwin Hofmann

Ein ehemaliger Stammtorwart der Brücker 1. Mannschaft
V Reinhold Rosenberger T Peter Kern W Heinz Nees

Langjähriger Spielführer der Brücker 1. Mannschaft
E Siegfried Stumpf A Hubert Beck U Felix Benad

Verdienter Viktoria-Spieler
R Thomas Gerikg S Thomas Görick L Thomas Gerigk

Ehemaliger 2. Vorstand und Schiedsrichter
D Kurt Mohr M Curt Moor N Kurt Moor

Brücker Torschützenkönig für die Ewigkeit
S Karlheinz Faller Z Gerhard Bauer P Alexander Staab

Rätsel für Insider der Viktoria
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Früherer Brücker Stürmer
G Klaus Klöppel F Klaus Kleppl C Klaus Klepl

Erst Viktoriaspieler, dann Staatsanwalt
K Martin Jung W Toni Pfarr H Alexander Betz

Bruder von Richard Bauer
M Helmut Bauer L Walter Bauer B Heribert Bauer

Kopfball-Layout-Frau
A Caroline Häßler U Karoline Hessler I Karoline Heßler

Erzielte in einem Schülerspiel gegen Viktoria Kahl elf Tore
N Herbert Nees M Joachim Köhler T Alfred Bozem

Langjähriger Viktoriaspieler
T Jonas Yaparsidi P Jonas Japasidi B Jonas Yapasidi

Lösungswort:

Innen- und Außenputz   •  Vollwärmeschutz

Spachteltechnik  •  Stuckarbeiten

•  A
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Thomas Gerigk, Kurt Kern, Ralph Kern,
Lukas Friebel  
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Frohes neues Jahr

2023
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